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Gottesdienste und Passionsandachten im Gemeindehaus Johannisstr. 13 
[Winterkirche – die Gottesdienste und Andachten werden nicht in der Stifts-
kirche, sondern im Gemeindehaus gefeiert!] 
 
Sonntag, 4. Februar (Sexagesimae)  
10 Uhr Literaturgottesdienst mit Abendmahl (Vikar Dietrich) 
 

„Die Unschärfe der Welt“ ist ein Roman von Iris Wolff, der 2020 erschienen 
ist und u.a. mit dem Evangelischen Buchpreises 2021 ausgezeichnet wurde. 
Iris Wolff stellt in ihrem Roman eine Familie aus dem Banat in Siebenbürgen 
(Rumänien) in den Mittelpunkt und begleitet die Familienmitglieder durch 
die Jahrzehnte in der Ceaușescu-Diktatur, dem Zusammenbruch des Ost-
blocks und dem Ankommen in Deutschland. Im Gottesdienst werden einzel-
ne Aspekte und Gedanken des Romans in der Predigt sowie einzelnen Lese-
abschnitten aufgegriffen. Vorbereitet wird der Gottesdienst von Prädikantin 
Beate von Wedelstaedt, Vikar Maximilian Dietrich und einem Team von Eh-
renamtlichen.  
 
Sonntag, 11. Februar (Estomihi) 
10 Uhr Gottesdienst (Pfarrer Féaux de Lacroix) 
 
Mittwoch, 14. Februar (Aschermittwoch, Beginn der Passionszeit) 
19 Uhr Passionsdacht: Menschen am Kreuzweg Jesu 
„Eine Zeichen setzende Frau“ (Pfr. Féaux de Lacroix) (mit Posaunenchor) 
 
Sonntag, 18. Februar (Invokavit) 
10 Uhr Gottesdienst (Pfarrer Thurm) 
 

Im Rahmen des Gottesdienstes wird der Kirchengemeinde das Umweltzerti-
fikat "Grüner Hahn" offiziell von Dr. Gunnar Waesch (Institut für Kirche und 
Gesellschaft der EKvW) verliehen. 
 
Mittwoch, 21. Februar  
19 Uhr Passionsdacht: Menschen am Kreuzweg Jesu 
„Der teilende Jesus“ (Pfr. Thurm) 
 



Sonntag, 25. Februar (Reminiszere) 
10 Uhr Gottesdienst (Prädikantin von Wedelstaedt) 
 
Mittwoch, 28. Februar 
19 Uhr Passionsdacht: Menschen am Kreuzweg Jesu 
„Die schlafenden Jünger“ (Prädikantin Rakutt) 
 
Freitag, 1. März Ökumenischer Gottesdienst zum Weltgebetstag 
17 Uhr Pfarrkirche St. Johannes Baptist, Ringenbergstraße 
 

Am ersten Freitag im März feiern Menschen in über 150 Ländern der Erde 
den Weltgebetstag der Frauen aus Palästina. Wir wollen hören, wie die Pa-
lästinenserinnen von ihrem Glauben erzählen und mit ihnen für das einste-
hen, was uns gemeinsam wertvoll ist: Demokratie, Frieden und Menschen-
rechte. 
 

Um den Gemeindegesang zu unterstützen, wird wieder ein Projektchor ge-
bildet unter der Leitung von Johannes Neugebauer. Es werden vor dem 
Gottesdienst 3 Proben angeboten und jede Stimme ist herzlich willkommen! 
Es müssen nicht alle Probentermine wahrgenommen werden; Notenkennt-
nisse sind nicht erforderlich. Singen Sie mit! Die Probentermine sind: Mitt-
woch 7. Februar, Dienstag 20. Februar und Dienstag, 27. Februar, jeweils um 
19.30 Uhr im HOT (Haus der Offenen Tür), Ringenbergstraße14. 
 
Veranstaltungen im Gemeindehaus Johannisstr. 13 
 
sonntags Kirchencafe im Gemeindehaus im Anschluss an die Gottesdienste 
 
Donnerstag, 1. Februar, 20 Uhr Frauenabend 
Wir begrüßen Frau v. Wedelstaedt und eine Muslima zum Gespräch und 
Austausch. 
mit Brigitte Brockmeyer 
 
Freitag, 2. Februar, 20 Uhr Männerabend 
mit Frank Reuter 
 
Dienstag, 6. Februar, 20 Uhr Ökumenischer Gesprächskreis 
Das Vaterunser: Den Mitmenschen sehen  
mit Pfarrer Gernot Bock 



Mittwoch, 7. Februar, 15 Uhr Frauenkreis 
 
Mittwoch, 7. Februar, 18.30 Uhr Spieleabend  
Wer hat Lust, sich in lockerer Runde zum Spielen wie z. B. „Uno“, „Mensch 
ärgere dich nicht“ usw. zu treffen? Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
 
Donnerstag, 8. Februar, 19 Uhr Abendkreis 
Eine Gradwanderung: Palästina, Land des Weltgebetstages 2024 
mit Pfr. Martin Féaux de Lacroix 
 
Mittwoch, 14. Februar, 9.30-11 Uhr Gemeindefrühstück 
Wir bitten um telefonische Anmeldung bei Christa Bublitz, Tel. 870163. Kos-
tenbeitrag: 6,- EUR 
 
Sonntag, 18. Februar Kirchenwahl 
Am Sonntag, 18. Februar wird die Gemeindeleitung, das Presbyterium, neu 
gewählt. In der Stiftskirchengemeinde besteht das Presbyterium regulär aus 
12 ehrenamtlichen Gemeinde-gliedern und den beiden Pfarrern. In diesem 
Jahr kandidieren 14 Menschen erneut oder zum ersten Mal für die Gemein-
deleitung. Alle wahlberechtigten Gemeindeglieder (d.h. ab 14 Jahren) wer-
den Briefwahlunterlagen erhalten. Viele ehrenamtliche Helferinnen und 
Helfer machen das möglich. Die ausgefüllten Unterlagen sollen dann bis 
zum 18. Februar in den Briefkasten unseres Gemeindehauses, Johannisstra-
ße 13, geworfen oder per Post gesendet oder am Wahltag direkt im Wahllo-
kal im Gemeindehaus abgegeben werden. Denn natürlich ist auch die Wahl 
vor Ort möglich wie bisher. Bei Fragen steht der Wahlvorstand dort gerne 
Rede und Antwort. Das Wahllokal ist am 18. Februar im Anschluss an den 
10-Uhr-Gottesdienst bis 16 Uhr geöffnet, anschließend werden die Stimmen 
öffentlich ausgezählt.  
 
Mittwoch, 21. Februar, 15 Uhr Frauenkreis 
 
Samstag, 24. Februar, 9-12.30 Uhr Kinderbibelmorgen 
Für Kinder von 3-10 Jahren 
Wir bitten um Anmeldung bi-kg-schildesche@ekvw.de. 
 
Dienstag, 27. Februar, 19.30 Uhr Kino-Abend 
Gezeigt wird „Shakespeare in Love“. Erzählt wird eine fiktive Liebesgeschich-



te zwischen William Shakespeare und einer jungen Adligen, die den engli-
schen Dramatiker zu seiner berühmten Tragödie Romeo und Julia inspiriert. 
In den Hauptrollen sind Joseph Fiennes und Gwyneth Paltrow zu sehen.  
 
Kunstausstellung im Gemeindehaus: „Neue Horizonte“ 
Bis zum 14. April zeigt die Malerin und Bildhauerin Margarita Medina im 
Gemeindehaus eine Auswahl ihrer neuen Werke unter dem Titel „Neue Ho-
rizonte“.  
 
Margarita Medina (Pfarrerin i.R. und Psychotherapeutin) wurde maßgeblich 
von Professorin Leiko Ikemura (Japan) in Malerei ausgebildet. Sie beschreibt 
ihr künstlerisches Ziel in eigenen Worten: „Grundsätzlich will ich den Raum 
offenhalten für das Unabgeschlossene und Provisorische. Transparenz ist 
mein existentielles und künstlerisches Ziel: ich möchte tastend in den Grenz-
bereich zwischen Sichtbarkeit und Nichts gelangen. Den Weg zur Transpa-
renz, zur Transzendenz, zum Unsichtbaren andeuten. Die Anwesenheit des 
scheinbar Abwesenden spiegeln." Nach einem großen Umbruch in ihrem 
Leben erforscht sie in ihrem derzeitigen Projekt (Malerei, Bildhauerei, Lyrik 
und Musik), wie wir uns als Menschen in der Tiefe neue Horizonte erschlie-
ßen können. Alte Leinwände werden dabei zerschnitten und neu zusam-
mengefügt, so dass in einem Bild mehrere Horizonte aufscheinen können 
oder die Horizonte sich ungewohnt verschieben und wir im Alter neu sehen 
lernen dürfen. Horizont – die scheinbare Trennungslinie zwischen Erdober-
fläche und Himmel, zwischen Sichtbarem und Unsichtbarem, ist das, was 
noch im Nebelbild bleibt. Die Künstlerin lädt ein zum Zwiegespräch mit die-
ser geheimnisvollen Linie. 
 
Die Kunstausstellung kann zu den üblichen Öffnungszeiten des Gemeinde-
büros besucht werden: Mo, Di, Mi, Fr 10-12 Uhr, Do 17-18 Uhr, außerdem 
am Samstag von 9-10.30 Uhr (Marktfrühstück) und am Sonntag von 11-12 
Uhr (Kirchcafe). 
 
 
Weitere Infos und Hinweise zu unseren Angeboten finden Sie auf unserer 
Homepage www.stift-schildesche.de.  

 


